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Kündigung der Kunstprojekte (Kunst am Bau) bei Erweiterungen am Flughafen 

München 

 

 

Sehr geehrter Herr Minister Füracker, 

sehr geehrter Herr Minister Blume, 

sehr geehrter Herr Minister Bernreiter,  

 

nach Berichterstattung des Bayerischen Rundfunks und anderer Medien hat die 

Geschäftsleitung des Flughafens vier große seit langem vorbereitete und geplante 

Kunstprojekte im Rahmen der Kunst am Bau für die Neubauten am Münchner Flughafen 

gekündigt. Und das, obwohl der Flughafen nach Presseberichten schon in diesem Jahr 

wieder mit schwarzen Zahlen rechnen kann und alle Kunstwerke für die beiden 

Erweiterungen knapp 2,5 Millionen Euro gekostet hätten – bei 1,5 Milliarden Euro 

Baukosten, das sind 0,1 Promille.  

 

Das Signal, das von dieser Entscheidung für den Ruf und das Renommee für den 

Kulturstaat Bayern ausgeht, ist nach meiner Einschätzung, mehr als problematisch. Sie 

vermittelt den Eindruck, dass auch an Einrichtungen des Freistaates Bayern (der Flughafen 

ist immerhin in Mehrheitsbeteiligung des Freistaates) an der Kultur zuerst gespart wird und 

offenbart ein mehr als fragwürdiges kulturpolitisches Verständnis. Die wird auch von vielen 

anderen Kulturträgern geteilt. Auch der Berufsverband Bildender Künstlerinnen und 

Künstler spricht von einem falschen Signal an Kunst- und Kulturschaffende im Bereich der 

Kunst am Bau. Deswegen bitte ich Sie in Ihrer jeweiligen Verantwortung für dieses Thema 

als Beteiligungsminister, als Minister für Kunst am Bau im Bereich des Freistaates Bayern 

und als Kunstminister darum, sich für eine Korrektur dieser Entscheidung einzusetzen. 

 

Darüber hinaus bitte ich um umfassende Auskunft, inwiefern die Staatsregierung bzw. 

Mitglieder der Staatsregierung oder die Ressorts in diesen Entscheidungsprozess 

eingebunden waren, ob sie von der geplanten Beendigung der Zusammenarbeit mit den 

Künstlerinnen und Künstlern im Vorfeld wussten, ob sie um Stellungnahme hierzu gebeten  



 

 

wurden bzw. ob sie im Rahmen von Gremienentscheidungen damit befasst waren und 

welche Haltung sie zur Kündigung der Kunstprojekte eingenommen haben.  

 

Ich bitte Sie zudem um eine Stellungnahme, wie Sie als Staatsminister die Kündigung im 

Rahmen des Kunst- und Kulturauftrags des Freistaates bewerten und ob diese im 

Verhältnis zum entstandenen Renommee-Schadens bei Kunst und Kultur steht. 

 

Ich fordere Sie gemeinsam auf, sich mit Nachdruck dafür einzusetzen, dass diese 

Entscheidung nochmal auf den Prüfstand gestellt wird und schnellstmöglich korrigiert wird, 

und bitte Sie dafür auch die Beteiligungsrechte beim Flughafen zu nutzen. 

 

Sorgen Sie dafür, dass Kunst am Bau auch weiterhin die Unterstützung und Wertschätzung 

erfährt, die sie verdient. 

 

Für eine baldige Stellungnahme bedanke ich mich bereits vorab. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

Volkmar Halbleib, MdL 

Kulturpolitischer Sprecher der BayernSPD-Landtagsfraktion 


